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Steigende 
Herausforderungen

2025
Regionalszenario 

für 2045

2026
Netzausbauplan

2015
Start der Zielnetzentwicklung

2016
Zielnetz 2025

2022
Koalitionsvertrag SH2018

Zielnetz 2035
   

2022
Osterpaket

2023
Zielnetz 30GW

Klimaneutralitätsnetz

2023
Regionalszenario 

für 2045

2024
Netzausbauplan 

HS&MS

2023
NEP-Maßnahmen

mit neuen UW

2025
Szenariorahmen NEP

2022
Netzausbauplan HS

Zielnetzentwicklung

~30 GW?

~13 GW

~11 GW

~20 GW

~30 GW

~9 GW

2010
9.000-MW-
Konzept
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Grünstromexport aus Schleswig-Holstein ist und bleibt 
steigend

In 75 % der Zeit ist 
SH Stromexporteur 

Vollversorgung trotz 
steigender 

Erzeugung konstant
Strom-
export

Strom-
import

2014 2024 2035

Stromexport Stromimport

35.000

2.600
2.894

2.335

12.667

1.010

Stromexport aus SH 2035 
13x mehr als Stromimport 
[GWh]

14.000

10.000

6.000

2.000

0

-2.000
2.000 4.000

Leistung 
[MW]

2024

2014
Jahr 

[mit 8.760 
Stunden]

6.000

2035 (Prognose)

Jahresdauerlinien des 
Leistungsflusses 



Netzleitstelle

Redispatch

Trafo-
Monitoring

Blind-
leistungs-
steuerung

Auslastungs-
Monitoring

Regelung der 
Spannungs-
versorgung

Regelbarer 
Ortsnetztrafo

Freileitungs- 
und Kabel

Monitoring

Um- & 
Zubeseilung 

(Querschnitt & 
Temperatur)

Trafo- und 
Leitungs-

Netzsicherheits-
management

Demand-Side-
Management 
inkl. §14a und 

Speicher

Trennstellen-
verlegung

Ringschlüsse 
und Kabel-

verstärkung

Netz-Optimierung

Netz-Flexibilität

Netz-Verstärkung

Netz-Ausbau

Aktuelle  
NO(X)VA-Lösungen

für mehr
Erneuerbare 
Energie im 

Netz.

~ 1000 km    
HS-Leitungen

~ 7500 Ortsnetz
stationen 



Witterungs-
abhängige 
Leistungs-
steigerung

Beitrag zur 
Dekarboni-

sierung

60 °C

80 °C

Bodenabstand 
nach Norm

Witterungseinflüsse

Δ Strombelastbarkeit
Δ Leitertemperatur
Δ Bodenabstand

Finanzielle 
Ein-

sparungen

Zusätzlich machen wir uns den norddeutschen 
Wind mit der FLM-Technologie zum Vorteil
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Le
itu

ng
2

Normal-
betrieb

(n-1) - Fall

Le
itu

ng
1

100 %

50 %

Normalbetrieb (n-1) - Fall

Le
itu

ng
1

Le
itu

ng
2

100 %

50 %

Le
itu

ng
2

Unmittelbarer 
Abwurf von 

Einspeisern in 
Schutz-Schnellzeit

vor 
Abwurf

nach 
Abwurf

Optimale 
Ausnutzung 
bestehender 

Netz-
kapazitäten

Verringerung 
von 

Eingriffen ins 
Einspeise-

management
Sichere 

Rückkehr in 
Regelbetrieb 

in Milli-
sekunden Le

itu
ng

 2

Le
itu

ng
 2

Normale Systemführung ohne 
Auslastungsmonitoring

Betriebsmittel-
auslastung

Mit unserer intelligenten ALM-Technologie nutzen 
wir bestehende Netzkapazität optimal aus

Betriebsmittel-
auslastung

Systemführung mit 
Auslastungsmonitoring



Netzberechnung/-analyse (Szenarien und Zeitreihen)
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Stationäre 
Netz-

berechnung

Quasistatio
näre Netz-

berechnung

Dynamische 
Berech-
nungen

Messwert-
basierte 

Berechnung
Synthe-

tische Netz-
modelle

Schema-
tische Netz-

modelle

Lageorien-
tierte Netz-

modelle

Profil-
basierte 

Berechnung

Netzebenen
-über-

greifende 
Netz-

modelle

Lastfluss-
berechnung

Frequenz-
Leistungsre

gelung

Netzverträg-
lichkeits-
berechn-

ungen

Sternpunkt
behandlung

Prognose-
basierte 

Berechnung

Netzbetrieb
/Provisorien

Richtlinien 
und 

gesetzliche 
Vorgaben

Kunden

Budget und 
Dienst-
leister

Netzbetreib
er vor- und 

nach-
gelagerte

Zeitliche 
Vorgaben
Prognosen

Vertragliche 
VorgabenNetzschutz

berechnung

Flexibilität 
und Markt 

Neue 
Techno-
logien 

Berechnungsarten

Netzhistorie
/zustand

Topologie Methoden Einflussgrößen

*Aufzählung nicht vollständig!

Stabilitäts-
berechnungState 

Estimation

Transiente 
Stabilitäts-

berechnung

Netz-
parameter 
U/I/Sk“ etc.

Netzdaten/
Klima/
Wetter

Kurzschluss
berechnung



Energie für 
Land und Leute

Vielen Dank

Haben Sie 
noch Fragen?
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